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AbonnementsAnzeige
mit dem l October d J beginnt ein neues Abon
ment auf die

Saale Zeitung
ver vitten daſſelbe rechtzeitig erneuern zu wollen
i bei Beginn des Quartals keine Unterbrechung
e zuſtellung der Zeitung eintritt zumal auch

h einer Verfügung der Poſtbehörde eine verſpätete
ſelung mit beſonderen Unkoſten für die Abonnenten

rbunden iſt

Den Leſern wird auch im neuen Quartal auf allen
hehieten ein reichhaltiger Stoff geboten werden für

Feuilleton liegen wiederum hervorragende Arbeiten
n namhaften Schriftſtellern zum Abdruck bereit An

ſter Stelle nennen wir den erſt jüngſt vollendeten Roman

Friedrich Spielhagens

Sturmfluth
Roman in ſechs Büchern

deſſen Abdruck in der Nummer vom 1 October be
ginnen wird Dieſes von der geſammten Leſerwelt
eutſchlands mit hoher Spannung erwartete neueſte

Product unſeres erſten Romanſchriftſtellers das wir
unſern Leſern noch vor dem Erſcheinen der Buchaus

gabe vorzuführen im Stande ſind ſtellt ſich den be
deutendſten Arbeiten des Verfaſſers ebenbürtig zur Seite
und wird durch ſeine großartige und klar gegliederte An

tet gef

enstein

afelbutt

n Ganzen

ſtr 17

lung ege ſeine edle Tendenz ſeine höchſt feſſelnde Hand
ins in lung welche in nahe Beziehungen zu den bewegenden
e ragen der Jetztzeit tritt das Intereſſe der Leſer un

ausgeſetzt rege erhaltenr Oberpft

M Der vierteljährliche Abonnement spreis beträgt
r e Mark 20 Sgr ſowohl bei allen kaiſerl Poſtanſtalten
Gemein als auch bei unſeren hieſigen Expeditionen Be

Hr
eredodeleh

t 81 lren
9

nsleben

der ebang

krnntmachungen 15 Pf die fünfſpaltige Zeile
haben bei dem großen Leſerkreiſe unſeres Blattes ſtets

ſicheren Erfolg Die Expedition
e m

Die Verringerung der Doppel Mandate

ing auf Jſſete Die Unzuträglichkeiten welche aus der Häufung der parla

Herr I mentariſchen und Selbſtverwaltungsämter auf eine Perſon
indrath

g eines
uen der

ſich ergeben und verſchiedene Abgeordnete zur Niederlegung
eines ihrer Mandate drängen gelangen in der folgenden Dar
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wewe daß Abgeordnete die bisher beiden geſetzgebenden

Körpern dem Reichstage und dem Landtage angehörten ſich
entſchloſſen haben künftig nur ein Mandat anzunehmen
Wenngleich zu bedauern iſt daß hervorragende Männer da
durch dem einen oder dem andern Parlamente verloren gehen
ſo iſt doch der daraus entſtehende Vortheil überwiegend daß
die Bezeichnung erfreulich gerechtfertigt erſcheint Denn ab
geſehen davon daß durch die eintretenden Vacanzen auch
jüngern zum Theil nicht minder tüchtigen Männern Gelegen
heit geboten wird ſich in der parlamentariſchen Laufbahn zu
bewegen bringt auf die Länge der Zeit ein Doppel Mandat
auch den kräftigſten Geiſt zum Ermatten und ſchädigt in nicht
ſpeciell zu beziffernder aber doch merklicher Weiſe Quantität
und vor allem Qualität der geſetzgeberiſchen Arbeit Noch
auffallender macht der Nachtheil der Doppel Mandate dadurch
ſich geltend daß daraus die Unmöglichkeit entſpringt Reichstag
und Landtag gleichzeitig tagen zu laſſen Die an der neueren
Geſetzgebung vielſeitig getadelte Ueberſtürzung datirt ſo weit
ſie beſteht aus der Haſt mit welcher der Reichstag arbeiten
muß um dem Landtage Platz zu machen oder umgekehrt aus
dem verſpäteten Beginn der Landtagsſeſſionen Rechnet man
dazu daß ein großer Theil unſerer Abgeordneten als Stan
desbeamte Guts und Amtsvorſteher als Mitglieder der
Kreistage Kreisausſchüſſe Provinzial Vertretung der Kreis
und Provinzialſhnoden der Athem geht uns aus in Anſpruch
genommen ſind ſo bedarf es wohl keiner Begründung weiter
daß auch hier das Allzuviel ungeſund iſt und daß die Ver
theilung der durch die Selbſtverwaltung herbeigeführten Laſten
auf mehrere Schultern dem Jntereſſe des Einzelnen wie des
Ganzen nur dienlich ſein kann

Politiſche Ueberſicht
Auf dem Kriegsſchauplatz vertreiben ſich die Soldaten

die Zeit damit die bisherigen Jnſignien von den San zu
entfernen und königliche an deren Stelle zu ſetzen Die Ti
mok Armee hat jetzt ebenfalls Milan zum Könige proclamirt
Der ruſſiſche General Nowoſeloff übernahm das Commando
der ſerbiſchen Jbararmee Fürſt Milan wird noch in dieſer

Von verſchiedenen Seiten wird die erfreuliche Thatſache ge häufig zu ſich läßt ſie in ſeiner Gegenwart niederſitzen und
erörtert mit ihnen die ſchwebenden Fragen Am vorigen Frei
tag lud er ſie ſogar zu Tiſche und ließ ihnen Wein vorſetzen
deſſen er ſich ſelber jedoch enthielt Eine andere Neuerung iſt
daß er bei einer Tafel im Kriegsminiſterium erſchien zu wel
cher die oberſten Officiere der Beſatzung geladen waren und
daß er ſich mit dieſen unterhielt Der Verkehr zwiſchen ihm
und den Botſchaftern iſt ebenfalls ein viel freierer als ehe
mals Und dergeſtalt zeigt ſich der perſönliche Einfluß von

m Hamid als ein wohlthätiger von den verſchiedenſten
eiten
Jn Oeſterreich hat der ruſſiſche Generaladjutant Suma

rakoff dem Kaiſer Franz Joſeph ein Handſchreiben des Kaiſers
Alexander überreicht Daſſelbe ſoll officiöſen Andeutungen zu
folge einen friedlichen Jnhalt haben Die Gerüchte von einem
e gitigen andſchreiben des deutſchen Kaiſers und einer
Miſſion des Feldmarſchalls von Manteuffel nach Wien ſind

unbegründet Manteuffel dürfte allerdings in den nächſten
Tagen ſeinen Rückweg von Gaſtein über Wien nehmen Der
ſelbe muß aber nicht immer hohe politiſche Miſſionen haben
Die Blätter ſind ſehr unzufrieden über den Ausgang der Aus
gleichsverhandlungen und ſchmieden kräftige Leitartikel die
ihnen aber wenig nützen denn ſie werden confiscirt wie es
ſet e an Ztg und dem Abendblatt geſtern erſt paſ
irt iſt

Jn Frankreich will der Clerus noch immer keine Ruhe
in Betreff der vom Etat geſtrichenen Militärgeiſtlichen geben
Neuerdings hat der Cardinal Erzbiſchof von Paris ein vom
20 September datirtes Schreiben an den Miniſter Dufaure
gerichtet worin er die Herſtellung der geſtrichenen Gehälter
für die Militärgeiſtlichen verlangt Am Schluſſe ſpricht der
Cardinal die Anſicht aus die Weisheit des Senates und der
Einfluß der Regierung werde die Majorität der Deputirten
kammer bewegen ihren Beſchluß zurückzunehmen der Cardinal
fügt hinzu er habe der Sache auf den Grund gehen und die
geheimen Urſachen der Feindſeligkeiten vernichten wollen die
von allen Seiten gegen die Kirche losgebrochen ſeien aber er
hätte den Kreis der Discuſſion dann erweitern und die an
gebliche Gefahr erörtern müſſen die wie gewiſſe Leute be
haupteten dem Staate von der Kirche drohe dieſe Frage ge
denke er indeß bei einer anderen Gelegenheit zu erörtern und
dann die Religion gegen die ſchändlichen Verläumdungen und
leidenſchaftlichen Angriffe zu vertheidigen Was er bei dieſer
andern Gelegenheit ſagen will können wir uns ſchon denken

Woche zur Armee abreiſen Demſelben iſt es unmöglich der
r r der Armee und Volk welche beide immer dringen

der das Königthum verlangen zu widerſtehen
Jn Conſtantinopel legt nan den Serben abermalige

Verletzungen der Waffenruhe zur Laſt Nach türkiſchen An
gaben haben vieſelben in der Nacht des 24 das muſelmaniſche
Dorf Kerdja gegenüber von Dogbolan überfallen und daſelbſt
Vorräthe vernichtet zu gleicher Zeit ſoll eine ſerbiſche Abthei
lung das Dorf Pernitza angegriffen haben Jn all dieſen
Orten ſoll geplündert und die chriſtlichen Einwohner der
Dörfer Schtadeowa Tocodora und Tiſſovitza in Bosnien ge
waltſam nach Serbien mitgeſchleppt worden ſein Die Mon
tenegriner ihrerſeits haben mehrere Häuſer bei Koloſchin an

gazündet und die Lebensmitteltransporte für das ottomaniſche
Heer zwiſchen Brana und Rogora angegriffen Die Angriffe
blieben ohne Erfolg Auffallend iſt es daß der Sultan Abdul
Hamid ſich ſo gut anläßt Er hat das Vorurtheil abgelegt
welches er bei ſeiner Thronbeſteigung gegen die dermaligen

ſtellung welche uns von einem Abgeordneten zugeht zum
klaren Ausdruck
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Der Pantoffel der Sappho

Von Sacher Maſoch
Fortſetzung

Jch weiß wohl Fräulein Babette da ich mit Jhnen ganz
allein ſprechen habe öffnen Sie alſo um Himmelswillen

un überraſcht uns Sappho und dann iſt Alles für mich ver
en

Fräulein Babette ließ ſich endlich durch den ſeltſamen Ver
ehrer ihrer Gebieterin erweichen ſperrte auf und machte Licht
Bei dem zweifelhaften Schein der Talgkerze erkannte ſie den
jungen Polen welcher halb verlegen halb ſpöttiſch vor ihr
ſtand in einen dunklen Mantel gehüllt und einen prachtvollen
Lorbeerkranz in der Hand Ahl Sie ſind es Sie wün
ſchen wohl daß ich der Schröder den Kranz gebe Sie ſtreckte
zugleich ihre magere Hand aus

Allerdings wünſche ich dies erwiderte der Pole aber es

Jorſtam
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nntag
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z

det zu

Ba

w z iiſt dies nicht Alles um was ich Sie bitten wollte
er ſein rechen Sie alſo aber raſch denn ſie wird bald hierzu n und ich muß den Thee für ſie bereit halten ſonſt wird ſie
itag mir böſeGolde Laſſen Sie mich den Thee machen bat der junge Schwär

mer Sie wiſſen wir Polen verſtehen das vorzüglich Jch
r wär ſo glücklich wenn die große Sappho heute einen Theer nehmen würde den ich Jereitet habe vpyo 1

ſtr Aber wir haben keine Zeit
z Zeit genug
ab Babetta ſchüttelte den Kopf und begann raſch das Nöthige

r herbeizuſchaffen
7 f Kommen Sie mindeſtens da herein in mein Zimmer
a e r ſie fort damit ich wenn die Schröder uns überraſcht
ſche Sie unbemerkt hinauslaſſen kann Kommen Sie Herr Graf

an Eannte damals jeden Polen außerhalb ſeines Vaterlan
Graf

nichtet bunge Pole gehorchte und zeigte eine virtuvſe Geſchick

in nicht geringes Staunen verſetzte Während er ſich bei der

D

a

n der Bereitung des Thees welche Fräulein Babette

Miniſter empfand Statt ſich wie es die bisherige Etiquette

Deutſches Reich
Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind mit dem Großherzog

und der Großherzogin von Baden am Mittwoch Nachmittag
5 Uhr von Carlsruhe wieder in Stuttgart eingetroffen
und auf dem Bahnhofe von den Mitgliedern der königlichen
Familie empfangen worden Ebenſo wie bei der erſten An
weſenheit des Kaiſers in Stuttgart war die Stadt wieder
feſtlich geſchmückt und geflaggt und hatte ſich auch auf dem
Wege vom Bahnhofe bis zum Schloſſe eine große Menſchen
menge zur Begrüßung der Majeſtäten eingefunden Aus Ver
anlaſſung des in Cannſtatt ſtattfindenden Volksfeſtes iſt die
Stadt von Fremden überfüllt Die Fahrt des Kaiſers
durch das Unterelſaß ſowie durch die baier ſche Pfalz und
durch Baden bildete von Neuem eine Reihenfolge der freu
digſten Huldigungen

Einer ſpäteren telegraphiſchen Meldung aus Stuttgart
zufolge trafen der Kaiſer und die Kaiſerin und der König und

erforderte von dieſen abgeſondert zu halten beruft er ſie

Maſchine zu ſchaffen machte ſagte er Liebes Fräulein Sie
werden alſo den Kranz übergeben

Gewiß
Und meine Bewunderung ausſprechen über die heutige

Rolle der Sappho
Ja Herr Graf
Ach Sie hat unnachahmlich geſpielt
Famos hat ſie geſpielt
Sie begreifen alſo Fräulein Babette daß ich die Schröder

vergöttere
Jch würde mich nur verwundern wenn Sie es nicht

thäten
Sie verſtehen auch daß ich ſie liebe lieben muß daß ich

ſie anbete
Wenn ich ein Mann wäre würde ich daſſelbe thun
Alſo liebes koſtbares engelgutes Fräulein verſchaffen Sie

mir etwas was Sophie Schröder getragen hat und wäre es
nur eine Schleife die an ihrem königlichen Buſen geruht hat
ja was weiß ich ich werde es als einen Talisman auf
meinem Herzen tragen ſo lange ich lebe und noch in der
Stunde des Todes

Das darf ich nicht Herr Graf
Sie dürfen nicht ſchrie der Pole auf aber mich ſterben

laſſen ohne Labung ohne Troſt das dürfen SieJa aber was u ich Jhnen denn geben

Was Sie wollen
Es giebt keinen Gegenſtand den ſie nicht

würde
Der Pole war eben mit dem Thee fertig geworden ergriff

mit fiebernder Hand den Leuchter und eilte durch die Zimmer
bis in das Schlafgemach der Schröder Was thun Sie
rief Fräulein Babette die ihm gefolgt war erſchreckt wiſſen
Sie daß dies ein Heiligthum iſt daß kein Sterblicher be
treten darf

Sie fragen was Sie mirBabette geben Sie mir vieſen Pantoffel der unſterblichen

ary b und Sie machen mich zum Glücklichſten der Sterb
ichen

Den am wenigſten ſagte Fräulein Babette ſie wird
gleich hier ſein und die Pantoffel anziehen

vermiſſen

eben ſollen goldenes Fräulein

die Königin von Würtemberg kurz vor 11 Uhr auf dem Feſt

Dieſen hier wird ſie nicht mehr anziehen rief der junge
Pole entſchloſſen dieſen nicht Vergebens ſuchte Fräulein
Babette ihm demſelben zu entreißen er entkam ihr jedesmal
und ſo jagten ſie ſich durch die Reihe der Zimmer bis in das
ihrige Hier nahm der Pole raſch ſeinen Mantel ſetzte ſeinen
Hut auf und wollte davon eilen doch Fräulein Babette hielt
ihn wie Madame Potiphar von Egypten den keuſchen Joſeph
am Zipfel des Mantels zurück

Herr des Himmels Sie bringen mich noch in s Unglück
jammerte ſie ich laſſe Sie nicht fort Herr Graf geben Sie
mir den Pantoffel

Nur mit meinem Leben gebe ich ihn
Aber ſind Sie denn von Sinnen
Jch will Jhnen den Pantoffel mit Gold aufwiegen er

widerte der Schwärmer zog eine Hand voll Dukaten aus der
Taſche und legte ſie auf den Tiſch

Nein Nein ſchrie die Arme in ihrer Angſt auf ich
will Jhr Geld nicht ich nehme kein Geld ich will den
Pantoffel

Erbarmen Sie ſich und geben Sie mir ihn
Aber wozu wollen Sie denn gerade den Pantoffel
Den Pantoffel der Sappho gab der junge Pole feierlich

zur Antwort um auf dieſelbe Stelle welche täglich den
Fuß der göttlichen Schröder berührt hat täglich meine Lippen
zu preſſen

Mein Gott Das iſt Alles recht ſchön und gut und recht
poetiſch ſprach Fräulein Babette die Ritter und die edlen
Räuber thaten auch ſo aber ich bin verloren wenn der Pan
toffel fehlt alſo her damit

Babette Himmliſche Babette könnten Sie ſo grauſam
ſein mir dieſes Jdol meiner Anbetung entreißen zu wollen

Jch bin ſchon ſo ſie lächelte ſie gefiel ſich offenbar in
der Rolle

Auch wenn ich Sie auf meinen Knieen bitte Wirklich
Füßen und hob die Händewarf ſich der junge Pole zu ihren

mit dem Pantoffel flehend zu ihr
Aber mein Gott Was thun Sie rief Fräulein Babette

erſchrocken

Zugleich ging die Thüre des Nebenzimmers auf und ein
Frauengewand rauſchte Babette ſtieß einen Schrei aus und



platze in Kannſtatt ein und wurden von der daſelbſt in un Kriegsherrn Jndem die Regimenter nach ihren Quartieren in Zuhdrertreiſe hätte gehalten werden können Aug v

Theilen des Landes deneheurer Zahl verſammelten aus allen iet Volksmenge mit ſtürmiſchem Jubel begrüßt

Nachdem die allerhöchſten Herrſchaften der Preisvertheilung
des landwirthſchaftlichen Hauptfeſtes und dem Wettrennen an
gewohnt hatten kehrten dieſelben gegen 2 Uhr nach
Stuttgart zurück Um 5 Uhr 8 Minuten reiſten der Kaiſer ſſchienen mußte ſchon an und für ſich angenehm berühren Am
und die Kaiſerin in Begleitung des deutſchen Kronprinzen und Gemeindehauſe erwarteten mit den Ortsbehörden der ganzen
des Großherzogs und der Großherzogin von Baden mittelſt
Extrazugs nach Baden Baden ab nachdem ſie ſich auf dem
Bahnhofe von dem würtembergiſchen Königspaar in der herz
lichſten Weiſe verabſchiedet hatten Eine nach vielen Tauſen
den zählende Menſchenmenge begrüßte bei der Abfahrt die
Majeſtäten nochmals durch enthuſiaſtiſche Zurufe

Die Verhandlungen gegen den
nim vor dem Staatsgerichtshofe werden am Donnerstag
nächſter Woche beginnen Da die Zeugenausſage des Herrn
Thiers nachträglich für unerheblich erachtet iſt da aber die
ſonſt geladenen Zeugen wie wir hören jedenfalls erſcheinen
werden ſo dürfte es nach Lage der Sache der Vertheidigung darboten wobei Höchſtdieſelben ſich mit den Mädchen und den
nicht leicht werden eine nochmalige Vertagung durchzuſetzen übrigen Naheſtehenden auf s Freundlichſte unterhielten
Die Verhandlungen ſollten bekanntlich ſchon am 11 Mai d J mit dem katholiſchen Pfarrer des Ortes
vor ſich gehen und es lag in der Verſchiebung des Termins
bis zum 5 October ein an Wohlwollen grenzendes Zuge
ſtändniß das der Gerichtshof dem Angeklagten gemacht hatte
Der LandesverrathsProceß dürfte in längſtens zwei Tagen
zu Ende geführt werden und zwar unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit

Nach dem Communalſteuer Geſetzentwurf darf zu Ge
meindeabgaben für Verkehrsanlagen auch die
ſteuer von ſtehendem Gewerbe mit Zuſchlägen belaſtet jedoch
mit keinem höheren Procentſatze herangezogen werden als die
Grundſteuer in den Landgemeinden beziehungsweiſe die Ge
bäudeſteuer in Stadtgemeinden Dem entgegen hält die Mehr Männergeſangvereins
zahl der größeren Städte darunter Breslau Frankfur a Herrn Weißheimer zu dieſem Anlaſſe componirte Chor mit Blech
Danzig Osnabrück Dortmund Coblenz Eſſen Potsdam muſikbegleitung machte einen markigen feſtlichen Eindruck wozu
Halle a Crefeld Thorn Glogau u ſ die Heran wie bei den beiden anderen Chören die Präciſion und Klarheit
ziehung der Gewerbeſteuer zur Communalſteuer für durchaus
unbillig und ungerecht ganz abgeſehen davon daß dadurch
mehr die Handwerker als die Capitaliſten betroffen werden

Bei faſt ganz gleichartigen Lebensverhältniſſen der Be
völkerung in den Thüringiſchen Kleinſtaaten macht ſich
der Mangel einer gleichmäßigen geſetzlichen Regelung derſelben
in den verſchiedenen Ländern ſehr unangenehm fühlbar Als
ungehörig wird es empfunden daß in dem ſächſiſchen Dorfe
die Glocken zur Feier des Bußtages auffordern während die
Bauern ihre Pferde anſchirren um zum Pferdemarkt nachAltenburg zu ſo ren wo an nichts weniger als an Bußethun

edacht wird daß die Reußenländer j L des Sonntags ihre
artoffeln hacken und ihr Heu einfahren während die Reußen

länder ä L kaum ihre Kühe und Ziegen austreiben dürfen
daß die Radfelgen der ſchwarzburgiſchen Fuhrleute eine gewiſſe
Breite haben müſſen während die weimariſchen ihre Wagen
nach alter Bauart auf den Landſtraßen herumſchleppen daß
der preuß Roll und Frachtwagen die Firma ſeines Beſitzers
an ſich tragen muß während der meiningenſche nicht bezeichnet
zu ſein braucht daß das meiningenſche Schwein die ſcharfe
Lupe des Trichinenbeſchauers zu fürchten hat während vom
reußiſchen Schwein wenigſtens vom Dorſſchwein die Schin Barometer 27 22
ken und Speckſeiten unbeläſtigt auf den Stadtmarkt wandern Thermometer 12 0
u ſ w

Der Kaiſer in Weißenburg
Ueber das anläßlich des Aufenhaltes des Kaiſers in Elſaß ſtatt

Exerzieren der Cavallerie Diviſion des XV Armee
orps enthält die Straßb Ztg noch nachſtehende Mittheilungen

vom 25 September
r der weiten fruchtbaren Ebene zu unſeren Füßen hinter

der ſich die Vogeſen und das Hardtgebirge bis hin über Neu
ſtadt reizend aufbauen hatte ſich die gewaltige Reitermaſſe
ſieben Regimenter dazu vier reitende Batterien zum Vorbei
marſche geordnet wobei der Kaiſer mit Gefolge am Fuße des
mehrbeſagten Schanzberges Stellung nahm Der Vorbeimarſch
erfolgte im Trab voran die Königshuſaren von Bonn dann das
baieriſche e u Nr 5 das oſtpreußiſche Dra
goner Regiment Nr 9 das hannoverſche Dragoner Regiment
Nr 10 das ſchleſiſche Dragoner Regiment Nr 15 das pommerſche
Ulanen Regiment Nr 4 das ſchleswig holſteiniſche UlanenRegi
ment Nr 15 Straßburg endlich die vier reitenden Batterien
des 8 FeldArtillerie Regiments Auch dieſer letzte Theil der
den Truppen geſtellten Aufgabe vollzog ſich in tadelloſer Pünkt
lichkeit und wie verlautet zur vollen Zufriedenheit des erlauchten

der junge Pole ſprang auf um im nächſten Augenblicke wie
verſteinert ſtehen zu bleiben

Es war Sophie Schröder welche auf der Schwelle erſchien
Sie trug noch den Kopfputz das weiße reich mit Gold ge

ſtickte griechiſche Hemd der Sappho nur den Mantel hatte
ſie abgelegt und ſtatt deſſen ihren Pelz umgeworfen So
ſtand ſie das Haupt ſtolz und kühn erhoben die herrliche
Form der üppigen Büſte und des vollen kräftigen Armes von
dem dunklen Pelzwerk weich umſpielt wie auf dem berühmten

rafen Harry v Ar der ſich auf denſelben ergoß halten Der Adjunkt

Gewerbe Sr

genden Jahresbericht von Herrn Paſtor Arydtbrückten beſtieg der Kaiſer mit ih eeneneeen a thurm ging daß im verfloſſenen Jahre 700000 im
dem Kronprinzen den Prinzen Karl und Friedrich Karl demGroßherzog den Mecklenbur nd anderen hohen Gäſten die be C an hülfsbedürftige Gemeinden in katholiſchen

reitſtehenden Wagen um der Gemeinde Oberſeebach den ver Erbauung von Kirchen und Schulhäuſern und zu
ſprochenen Beſuch abzuſtatten Die muſterhafte Reinlichkeit des von Pfarr und Schulſtellen hatten vertheilt werden t
wohlhabenden Ortes deſſen Häuſer uns ſämmtlich neu getüncht daß ſeit dem Beſtehen des GuſtavAdolph Vereins ca z

Mark an 2558 Gemeiden und Anſtalten zur Vertheil
kommen ſeien Obwohl Vieles gewirkt ſei wäre n

5 n dochOrtsbevölkerung und den Schulkindern der Oberpräſident von noch tauſende von Gemeinden der Unterſtützung dyſe d in
Elſaß Lothrin Qpn Herr von Moeller dann der Bezirkspräſident dürftig und daher zu wünſchen daß immer mehr ine

für das Werk des Guſtav Adolph Vereins gew de Jtey
welche mit Freuden bereit ſind ihren Glauben durch

zu bethätigen e L
von Unter Elſaß Herr Ledderbhoſe mit dem Kreisdirector Herrn
von Stichauer die hohen Gäſte um die erſte Landgemeinde
Elſaß Lothringens welche ſolcher Ehre theihaft wurde ſelbſt dem
kaiſerlichen Herrn ehrerbietigſt vorzuſtellen Der Kaiſer den S Magdeburg 28 Septbr Die in Nr 225 Ihrer g

ließ den Wagen in dem Blumenregen von hier gebrachte Nachricht über die Nichtbeſtäti Zeitn x t ſ elbache otat ion ſeitens der königlichen Reglertt der de
ngelenfrüht Es hat eine Entſcheidung in der betreffendenheit noch nicht ſtattgefunden Geſtern fand die ſern

hüllung einer Gedenktafel für Friedrich Frieſen an ſen r
burtshauſe Petersſtraße 14 ſtatt Die Feſttheilnehmer rn
Männerturnverein Deputationen von Schülern und Lehre de
höheren Schulen Vertreter des Magiſtrats und der St
ordneten Deputationen aus Halle Leip ig und Berlin ver dhn
ten ſich gegen 10 Uhr im Rathhauſe Von hier bewegte fung
Welt nach der Petersſtraße Die Feſtrede hielt Herr 6
Wahlſtedt aus Halle derſelbe welcher durch öffentliche ha
in Berlin Magdeburg und Halle in weiteren Kreiſen das in
eſſe für den Freiheitshelden erweckt hat Frieſen iſt geboren
27 September 1785 Er lebte ſeit 1806 in Berlin Nach ge
endigung ſeiner Studien auf der Baugkademie daſelbſt t
in die Glaman ſche Erziehungsanſtalt als Lehrer Bei Aus
des Freigzeitskrieges trat er in das Lützow ſche Corps Eont
in den Ardennen durch den Schuß eines Meuchelmörders
Sonntage fand der zehnte Verbandstag Arendsſcher Stern
graphen Vereine ſtatt Zum Verbande gehören 6 Vern
in Berlin ſowie die Vereine in Leipzig Magdeburg Pote
Wittenberg Spandau Meerane Dirſchau Mittweida und é

Vorgeſtern hat unſere Polizei in der Perſon eines herunt
gekommenen Goldſchmiedes einen Falſchmünzer entdeckt
ſelbe hat Markſtücke aus Zink fabricirt Sein Sohn ſuchte de

W auf hieſiger Meſſe anzubringen wobei er angehat
wurde

Eisleben 28 September Als Curioſum zur hieſige
Wahlbewegung wird uns mitgetheilt daß ein Theil der n
entſchieden liberal agirenden Beamten der mangsfelder Gewer
ſchaft in der Sonntagsverſammlung Arm in Arm mit ein
kleinen Bürgerfraction ſonſt ingrimmigen Gegnern der Gewer
ſchaft gegen den Fortſchrittskandidaten Wartze ſtimmte Von
derſelben Seite wird die Aufſtellung Sombarts Wartze gegen
über pouſſirt Allem Anſcheine nach wird es indet bei der
Wiederwahl des bisherigen Abgeordneten verbleiben

Auf dem großen Viehmarkte in Naumburg am Monte
drückte ſich die Beſorgniß von Futtermangel recht deutlich in den
Preiſen für Schlachtvieh aus Dürre Thiere waren billig Fett

ſchilderte in einigen Worten den Dank der Gemeinde worauf
der Kaiſer huldvollſt und ſichtbar freudig berührt erwiderteDie Schuljugend ſtimmte taktfeſt das Heil Dir im Siegerkranz
an während die in der reizenden Ortstracht aufgeſtellten enden
Mädchen des Dorfes dem Kaiſer und ſeinem Sohne Blumen

Auch
der proteſtantiſche

Pfarrer ſchon längere Zeit gelähmt konnte ſich am Empfang
nicht betheiligen ſowie mit den Blumengaben darbietenden Lehre
rinnen wurden Worte gewechſelt und als die hohen Gäſte ſich
verabſchiedeten begleitete ſie ein noch lange fortdauerndes ſtür
miſches Lebehoch Ein unabſehbarer Wagenzug folgte der kaiſer
lichen Equipage zur Stadt zurück

Ueber die am Abend veranſtaltete große Tafel meldet daſſelbe
Blatt von 25 d Heute Abends 6 Uhr war große Tafel bei

Majeſtät zu der u A auch der geſtern hier eingetroffene
Biſchof Dr Raeß von Straßburg der Präſident des Directoriums
der Kirche Augsb Confeſſion Herr Kratz und der Oberrabbiner
Herr Arnand geladen waren Um 7 Uhr verſammelten ſich vor
dem Gebäude der Kreisdirection die Mitglieder des Straßburger

Der von dem Dirigenten des Vereins

des Vortrages ungemein beitrugen Der Kaiſer hatte die Gnade
die Vereinsvorſtände und Herrn Weißheimer zu ſich hinaufbe
ſcheiden zu laſſen um ihnen für die erwieſene Aufmerkſamkeit zu
danken Der Kaiſer unterhielt ſich längere Zeit aufs Freundlichſte
mit den Herren und ſprach zuletzt die wohl bedeutungsvoll zu
nennenden Worte Nun meine Herren vielleicht ſehen wir uns
im nächſten Jahre in Straßburg Ueberhaupt liegt Urſache vor
anzunehmen daß unſer allverehrter Kaiſer von ſeinem bisherigen
Aufenthalte im Elſaß mit aller Befriedigung erfüllt iſt Aller
höchſtderſelbe ſoll auch dem Veruehmen nach gleich geſtern nach
ſeiner Ankunft der Kaiſerin telegraphiſch berichtet haben daß
er ſich von dem Empfange in Weißenburg in angenehmſter jede
Erwartung übertreffender Weiſe berührt fühle Ueber die Reiſe
des Kaiſers nach Stuttgart und Kannſtatt liegen telegraphiſche ſ vieh hoch gehalten Schlachtſchweine beſter Maſtung wurden h
Berichte vor welche wir oben mitgetheilt haben 72 M per 50 Kilo bezahlt Ganz ſtill verlief der Handel i

r Pferden geſucht waren auf dem Fruchtmarkte Zwiebeln ſirHalle den 29 September u ſtatt der üblichen 50 Pf bis 90 Pf pr 5 Liter angelegt
urden

Zur
grigen J

lich 5
ohnten G
usfüllung
hließlich

auſe befinr Die
T Herrn Carl Zeidler hierſelbſt Jnhaber einer Handlung In der am Sonntag in Aſchersleben ſtatt iſtgFFotiſcher Vögel iſt bei der diesjährigen Geflügel Ausſtellung des äberalen Wahl verſanimlung iſt beſhidſten anſtatt e Be

Vereins für Thierſchutz und Geflügelzucht in Eſſen ſür eine Abgeordneten Stengel neben dem bisherigen Abg Fudel d Eeite
Sammlung ausländiſcher Sing und ZierVögel der erſte Preis I Hberlehrer Dr R Richter in Halle fortſchrittiich aufzuſtellen
die ſilberne Vereinsmedaille zuerkannt worden In Wittenberg wurde beim Niederlegen des Haupt zchten

walles rechts vom Durchbruch der Juriſtenſtraße kürzuhit c
Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind SW 2 ein eigenthümlicher Bau bloßgelegt Es war ein von Sandſten s Perſo

Feuchtigkeitsgehalt der Luſt 90,0 quadern und Mauerſteinen höchſt ſorgfältig ausgeführtes Oben age für ei
gum gewölbt und innen ausgeweißt ging etwas über einen

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg Meter in den Wall hinein und ſtand ebenſo viel daraus hervor a 8 12
und der Sternwarte bei Pola war aber mit Erde und Raſen bedeckt ſo daß es ausſah wie28 September 8 Uhr morgens Das Barometer war noch die anderen Erdbügel auf den Wällen welche zur Deckung de nd klaſſi

etwas gefallen die Witterung im Allgemeinen warm und trübe Mannſchaften dienen Der innere Raum war in drei Abthe üdes bez
nur im Nordweſten war der Himmel heiterer im Süden viel lungen getheilt eine Art Gang und nach der Nordſeite zu zwei i Richtic
Regen Am 27 lag über der Nordſee noch eine Region niedrig kleinere Räume an deren Oeffnungen eiſerne Thürhaspen ſicht Jede bei d
ſten Luftdruckes bar waren Die Räume waren ganz leer und nur eine große Laufe

Sandſteinplatte welche die Zahl 1740 trägt dürfte viel rund ob
Provinzial Nachrichten n e gnbalt für Vermuthungen über den Zweck des Ge Steuer m

Abe e a do r W r d Guſtav XÜOX dcce Seedolph Zweig verein der beiden halleſchen Land Ephorien Vermiſchtes Ha
rin der Kirche zu Radewell unter geringer Betheiligung ſein

Jahresfeſt Herr Lic Paſtor Reinhardt von Wörmlitz hielt
die Feſtpredigt über Luc 17 20 21 Mit beredten Worten wußte
er die Herzen der Zuhörer hinzureißen und für die Sache des
Guſtav Adolph Vereins zu erwärmen Dies gelang ihm um ſo

T Die ſocialdemokratiſchen Agitatoren ſcheinen im höhern
ſächſiſchen Erzgebirge auf bedeutende Schwierigkeiten bei ihren
Wühlereien zu ſtoßen Die dortige Arbeiterbevölkerung ſcheint Jn
über den wirklichen Werth der ſocialiſtiſchen Lehren ſich im Klaren

Bilde das wir von ihr beſitzen in ihrer ganzen natürlichen
Majeſtät vor ihm

r

Ein Blick ein Blick aus den genialen Fror Augen
der Schröder welche in dieſem Augenblicke alle Kaiſerinnen
Königinnen und regierenden Fürſtinnen des Wiener Congreſſes
an welchen ſich die Wiener vor Kurzem noch ſattgegafft hatten
in Schatten ſtellte und der junge Pole lag zu ihren Füßen

Sie trat zwei Schritte vorwärts und blieb vor ihm ſtehen
wie ſein Richter wie die Gebieterin vor dem Sklaven welcher
ſich der furchtbarſten Strafe ſchuldig gemacht hat Noch ein
mal blieb ihr Auge durchbohrend auf ihm haften dann blickte
ſie auf Fräulein Babette Was ſoll das begann ſie was
iſt hier vorgefallen was ſucht dieſer Herr in meiner Woh
nung wer hat ihm geſtattet einzutreten und wer hat ihn
eingelaſſen

Fräulein Babette über und über roth ſtand gleichfalls wie
eine Sünderin mit ſchlotternden Knieen bebend da
ich da weil nämlich ſtammelte ſie

Jch will Antwort haben wer hat ihn eingelaſſen
Der Pole erhob ſich raſch Zürnen Sie dem

nicht ſie mußte mich einlaſſen ſie konnte nicht anders rief
er meine Begeiſterung für Sie Madame überwand ihren
ſchwachen Widerſtand ich bin der Schuldige ich allein

Sie geben alſo zu daß Sie d ſind
Jch läugne es nicht und bitte um Gnadel
Gnade Die Schröder mußte gegen ihren Willen lächeln

ich denke zuerſt kommt Urtheil und Strafe dann erſt Gnade
O ſtrafen Sie mich bat der junge Schwärmer mit einer

Stimme in der Anbetung Liebe und auch ein wenig Furcht
zitterte ſtrafen Sie mich recht hart und recht empfindlich

Er anſtarrten

Fräulein ſchien doch Nichts zu ſehen Zuletzt brachte man ein altes Weib Sie rn zu dem Pack

mehr als er aus eigener Exfahrung die Noth der evangeliſchen ſ zu befinden und hat nicht geduldet wenn von den Agitatoren in weiſungGemeinden mitten unter katholiſcher Bevölkerung kannte und die den von ihnen berufenen Serſamuilunges verſucht wurde in der P Steuerza

Segnungen des Vereins zu ſchätzen wußte indem ſeine frühere bekannten Weiſe über die Arbeitgeber und Prinzipale mit Schimpf P ung d
Gemeinde in der Provinz Poſen aus Mitteln des GuſtavAdolph worten und Verleumdungen herzufallen Aus dieſem Grunde iſt NOetobe
Vereins ein Gotteshaus hatte bauen dürfen Es wäre zu es gekommen daß in den letzten Wochen häufig Volksverſamm zu entr
wünſchen geweſen daß die treffliche Predigt vor einem größeren lungen in der gedachten Gegend wegen unruhiger Unterbrechungen J

e M und 9ſogar die Strafe die Sie über mich verhängen wird eine der Weiſe in die Fenſter gewiſſer Spelunken da draußen zu behufs
Freude und Troſt für mich ſein ſchauen als wolle ſie dort etwas auskundſchaften Als er ſie M er Reſt

Vor Allem will ich wiſſen was Sie von meiner getreuen gefragt was ſie beabſichtige und wovon ſie lebe habe ſie keine Na his
Babette verlangt und wofür Sie ihr Geld geboten haben Vefricgigende Antwort geben können und er halte ſie deshelb für Wäng d

eine Verdächtige und Vagabondin unges d I wöre d le einfach und Der Richter ſtellte die übliche Frage Was haben Sie d
Jch bat ſie gab der Pole einfach und ehrlich zur Ant gegen zu ſagen Und Alles was ſie zu ſagen wußte war inrehalt

wort mir den Pantoffel der Sappho zu geben und als ſie und ſie ſprach es nach einer Pauſe des Beſinnens und mit un He
ihn verweigerte und mir ſogar zu entreißen ſuchte bot ich ihr ſicherer Stimme Jch habe meine Tochter geſucht

er ſtockte und ſchlug den Blick nieder Der Richter ſchien keinen Werth auf dieſe Antwort zu legen
Schluß folgt Er fragte nichts weiter ſondern gab das Urtheil

Zehn Dollars oder zehn Tage Gefſängniß Das Weib
a ſchüttelte blos den Kopf und der Beamte ſchickte ſich an ſie in t
en re un i die See zu acleiten ſte ge terſen

Da erhob ſich Daiſy Deane Halt Poliziſt ſprach ſie gDaiſy Deane dämpft im Vorbeigehn trat zum Pulte des Gerichtsſchreibers

Sittenbild aus Amertka n c hin 37 h r 27 Ja in PJ nd Für ſie ener winkte dem Beamten aDaiſy Deane ſaß auf einer der niedrigen Bänke in der Leane ihren Sitz wieder einnahm murmelte die Tite Frage Got

erſten Reihe Jhr hübſches Geſicht war etwas geröthet und die ſegne Sie meine Gute Gott ſegne Sie und wankte hinaus ſität k
kecken dunkeln Augen hatten ihren Glanz verloren denn Daiſy Nach einer Weile wurde auch Daiſy Deane auſgerufen und Univer
Deane war letzte Nacht berauſcht geweſen und verhaftet worden trat an die Schranken Der Aufforderung gehorſam hob ſie ehöri
Einer ihrer Freunde hatte ihre vorläufige Entlaſſung bewirkt wenn auch zögernd den Schleier und zeigte ein bleiches von D
gegen das Verſprechen ſich am Morgen zu ſtellen und ihrem Thränen benetztes Geſicht Die Schreiber raunten ſich einander R
Worte getreu war ſie gekommen Daiſy Deane war eine Ge zu Mit der geht etwas vor I etefallene ſtand aber zum erſten Male vor Gericht denn ſie war Auf die Frage Was haben Sie gegen die Anklage einzu
eben noch eine Neue wenden gab ſie keine Antwort Nun ſiel der Spruch ZehnPun S ſt in r Vorkg Lelnghmlos Dollar oder zehn Tage I deund verdroſſen auf die Vorgänge im Saal offenbar nicht be Der Gerichtsſchreiber hielt die Har i rafgelmerkend wie ein Schreiber und der Richter ſelbſt ſie bewundernd in Empfang zu nehmen über Daß De wohl i ſbne

gend ab ſenkte den Schleier wieder ſchritt auf den Raum fürDie Friedensſtörer und Trunkenbolde wurden vorgeführt und Beſtrafte zu und t inei in ihr di ür Derwieder zurück und immer ſchaute Daiſy Deane darein trüb und Richter vie Belſiber Sin r Thür öffnete Die
welches den ſchwarzen Wagen be

Haar und runzlichem Geſicht und ſſtieg leich Freunde ſich erboten begirterein eine Frau mit grauem ie ſaß ihre Zeit ab obHänden in ſchäbigen aber ſorglich geflickten Kleidern Sie Strafe zu bezahlen a ie wi in dem beer v pie eine Geblendete und zitterte als ſie vor dem e n cher r ch ſpäter nie wieder in dem 5

ichter ſtand er Poltziſt wel ä ineDaiſy Deane blickte ſie ebenſo gleichgiltig an wie alle Anderen Tages er ine ſie a hteoſten mein
Aber vrelig fuhr ſie zuſammen erröthete beugte vor und kam in einer ſtillen Straße mitten in der Stadt getroffen u
ſtierte mit ſchmerzlichem Intereſſe nach der alten Frau Dann ſagte Jch erkannte ſie beinah nicht wieder Sie war ſo ärm
ſank ſie zurück und den Schleier nieder aber ihr Blick haftete lich und doch ſo ſauber gekleidet und benahm ſich ſo zärtlich gegen
hie e e e Vagabonditens verhaftet Der Poliziſt be ha S And ſprach die Ueberzeugung aus daß dieſe

oſagte er habe ſie beobachtet Sie pflege bei Tag wie bei Rat amals ihre Tochter geſucht und nun gefunden be tag
in den Straßen der Vorſtadt herumzuſchleichen und in auffallen



am Sonntagt nun Herrv 8 in die Händewerden mußten ejgenen Wahlkreis eine gleiche unangenehme
lſſen Wir finden in dem Annaberger
kurzen aber characteriſtiſchen Bericht über

fo er Wählerverſammlung in Geyer Annaberg den
lauf eine Geſtern Abend 8 Uhr fand im Schießhausſaale
mber beſuchte Volks Verſammlung ſtatt Als Re

ſt Socialdemokrat Liebknecht als Vorſitzender
Nach kurzem Vortrage entſtand ein grö
Herr Referent die u mit demda Titel Flegel bezeichnet hatte Alsbald erhoben

egen das Bureau das Podium wurde umgeReferent und Vorſitzender verſchwanden
eine durchs Fenſter geworfen und mit Stuhlbeinen
ſtellt wurden nahm die Verſammlung abermals ein

e angen Eine uns über die Verſammlung direct zu
theilung beſagt daß der Seandal furchtbar geweſen

Publikum iſt mit Stuhlbeinen auf Liebknecht und
sgeſtürmt ſo daß der Gensdarm ſie hat ſchützen
Heide in das Haus eines Socialiſten retirirten hat

Per

ler nen Alles gefallen Damen gegenüber iſt er ge

Proher Ahcew de Das
rofeſſor Virchow die Nachrichtſucht und ihn faſt vollſtändig wieder hergeſtellt gefunden habe

Mehr als hundert Anfragen kamen täglich über ſein Befinden
von Berlinern und Auswärtigen Es iſt
einer der populärſten Bewohner der Reichshauptſtadt
Wer könnte nach dem Allen leugnen daß er eine groß
ähnlichkeit beſitzt Dr Falckenſtein und Dr PechuelLöſche nannten
ihn ſchon in Afrika ein gutes Kind Ein großer Gelehrter be
zeichnete ihn ſogar kürzlich als unverſchämt menſchenähnlich
Heiterkeit Er wird jetzt vom Bildhauer Thomas in Lebens

größe modellirt Jm berliner Aquarium iſt für den Gorilla er
heißt Pungu ein eigener
Palmenhaus in Verbindung ſteht damit der Gorilla an ſeine
Heimath erinnert werde Jch darf es jetzt ausſprechen ich hoffe
das erſte Exemplar des Gorilla in Europa noch
halten Deutſchland zur Ehre der Menſchheit zur Freude und der
Wiſſenſchaft zum Ruhme Beifall

Dieſe letzteren ſieben werden vor das Schwurgericht in Eſſen

abreiſte zeigte er mir von ſelbſt die Zunge klatſchte
und drückte mir die Hand Ich ſah dies als Zeichen
an Noch vor wenigen Minuten brachte mir Herr

aß er den Gorilla geſtern be

Darmſt Bank 109,25 G
do Zettelbank

Gerger Bank 80,00 G
Gothaer Zettelbank

ewiß der Gorilla iſt Halleſche

rere Menſchen agdeb

Qeſt Creditbank
Preuß Bank

Glaspalaſt errichtet der mit dem

lange zu er o
Berlin Hamburger

d Gewicht zugenommen Vor einigen Wochen erkrankteſtröhrenentzündung Man holte ſeinen alten berühmten

reund Er wurd von Dr Falckenſtein mit Chinin behandelt
d mußte Emſer Krähnchen trinken Große Heiterkeit So
de er zu unſerer und der Berliner Freude beſſer Als ich

c eBekanntmachung
Zur Veranlagung der Klaſſenſteuer für das nächſte Jahr iſt wie im

zrigen Jahre die Aufnahme der geſammten Einwohner hieſiger Stadt erfor
lich Zu dem Ende werden in den nächſten Tagen den Eigenthümern der be
hnten Grundſtücke beziehungsweiſe ihren Stellvertretern ſoviel For nulare zur
usfüllung behändigt werden als ſich nach ihrer Angabe Haushaltungen ein
hließlich der eigenen und ſelbſtſtändig einzeln wohnende Perſonen in jedem

uſe befindenn le Formulare ſind binnen 3 Tagen auszufüllen und dem

ächſt zur Abholung bereit zu halten

Bei der Ausfüllung iſt die auf der erſten
Eeite befindliche Jnſtruktion ſorgfältig zu be
ichtenw Es liegt im Intereſſe der geſammten Einwohnerſchaft daß die Aufnahme

es Perſonenſtandes mit Sorgfalt und Genauigkeit erfolgt weil ſie die Grund
Joge für eine richtige und gleichmäßige Steuerveranlagung bildet Außerdem iſt

1 Mai 1851 each g 12 des Geſetzes vom 25 Mat I575 betreffend die Einführung der Klaſſen

Sä

e T 3

eeeeeke le

jefundenen

bisherigen
ubel den

zuſtellen

s Haupt
kürzlch

Sandſtein
s Oblon
ber einen

s herbor
3ſah wie
ckung der und klaſſificirten Einkommenſteuer jeder Eigenthümer eines bewohnten Grund
i Abthei iädes beziehungsweiſe deſſen Stellvertreter wie auch jedes Familienhaupt für
e zu zwei Die Richtigkeit der Angaben in dem Perſonenſtandsverzeichniſſe verantwortlich
pen ſicht Wede bei der Aufnahme deſſelben oder auf ſonſtige bezügliche Anfrage unſererſeits
e T m Laufe des Jahres unterlaſſene Angabe einer ſteuerpflichtigen Perſon wird auf

Grund obiger Geſetzesvorſchrift außer mit der Nachzahlung der betreffenden
P Steuer mit einer Geldbuße bis zum vierfachen Jahresbetrage der hinterzogenen
Steuer gerügt werden

Der MagiſtratHalle den 25 September 1876

Bekanntmachung

des Ge

höhern

ſei ihren
ſcheintKlng Jnm Verfolg unſerer Bekanntmachung vom 29 Januar c und unter Ver

toren in weiſung auf die den Auszügen aus der Steuerrolle unter 1 beigedruckte die
in der P Steuerzahlungs Termine angebende Bemerkung bringen wir hierdurch in Erinne

tung daß die fälligen Steuern für die Monate September und
in Oetober bis ſpäteſtens den 15 October an unſere Kämmerei II

chungen n entrichten ſind ru Jn den Tagen des 15 Oetober bis einſchließlich 1 November
en und 9 November bis einſchließlich 14 November bleibt die Kaſſe
er ſe behufs ungeſtörter Abwickelung der ſonſtigen Kaſſengeſchäfte und Beitreibung

e keine der Reſte für das Publikum gänzlich geſchloſſen und in den Tagen des
ab für bis 8 November nur für diejenigen geöffnet welche mit Zah

lung der Steuern im Rückftande geblieben ſind
le da Gegen alle Diejenigen welche auch dieſen letzten Zahlungstermin nicht
t innehalten muß unnachſichtlich mit Executionsmaßregeln vorgegangen werden

Halle den 26 September 1876 Der Magiſtrat
legen

Weh Bekanntmachung
ſie in J Die Jmmatrikulation auf hieſiger Univerſität für das bevorſtehende Win

I ſemeſter 1876,77 findet am

bers I 16 21 25 und 30 October cr
un Nachmittags 3 UhrD in Prüfungszimmer des Univerſitätsgebäudes ſtatt

Behufs derſelben haben die Studirenden welche von einer andern Univer
ind ſität kommen ein vorſchriftsmäßiges Abgangszeugniß von jeder früher beſuchten

ſie l niverſität neben dem Schulzeugniß im Original diejenigen Jnländer und An
von brigen anderer Deutſchen Staaten welche die Studien erſt beginnen Zeugniſſe

inder ſie e Ausländer wenigſtens einen Paß oder ſonſtige Legitimationspa
orzulegen

n Nachträgliche Jmmatrikulationen bedürfen einer beſonderen Bewilligung
Halle a/S am 27 September 1876geld Der Rektor der vereinigten Friedrichs Univerſität

wei gez Dümmlerfür
Der Die 0 0 Wiese sehe Olavierschule alter Markt 7
bedie t vom 1 October ab Gr Märkerſtraße 10

be tginnt ihren Wintercurſus am Mittwoch den 4 October für auswärtige
m odüler der Latina und Realschule am 11 Oetober Anmeldungen

3 S ich im Schullocale bis dahin entgegen Schülerinnen werden durch

Er ne Tochter unkerrichtet O O Wiese
in Ten e eI Uöhere Privatschule zu Dürrenberg

Neue Schüler werden wieder bis zum 9 Oetober in den Vormit

Kuru Neumärk Pfandbr 85,00 B
Sag Pfandbr 40 96,60 G

Rentenbr 490 96,80 bz
Goth Gr Präm Pfdbr 109,00bz
Deutſche Gr C B Pfdbr 101,60

en

do Silber Rente 57,90 bz
Franzöſiſche Anleihe tne Rente 73,80 bz do ILit B 98,30 bzG

umänier 890 93,25 bz
bz

96,00 bzB
DiscontoComm 120,25 bzG

redit Anſt 85,50G
Leipziger Credit Anſt 109 ,75G

Privatbank 104,90 B
MeiningerCredit Bank 77,75bzG

Preuß Bodencred Bk 97,50 bzG

Eiſenbahn Prioritäts Actien u Obligationen
BergiſchMärkiſche 100,00 GVerluecdnhaltiſche 96,50 bz

d 99,40bz
Berl Potsd Magdeb 93,25 G

Magdeburg Leipziger 265,00bzB

Nordh Erfurter gax 32,00 G

Bank und Jnduſtrie Acſtien
Sächſ Bank 120,25 Ge Bank 76,10 bz
Weim Bank 45,75 bzG
Deſſauer Gas 169,60 G
Kön u e enke 91

öni ergw 55,70 bBlanir n bat G
Dortmunder Union

Bochumer Gußſtahl 39,00 G
r Eiſenbahnd
Hörd HüttenV 44,90 G

Mgdb Hlbſt v 18654/00 96,75
Magdeb Leipzig 98,00 bz
Niederſchl Märk I S 400 96,00 G

do II S 400
Nordh Erfurt I E 500indri doch wurde dies dur Die ſieben chineſiſchen Secondelieutenats, welche ſich gegen o 101 7d Gehen wonen do 9 wigis r prenßiſ en h n v W F I d de h 673 ehe bahn 50h 101,70bz

olizelbz iſti illa wurde bei gende Namen Lin Fang Pu Pien Zang Sen WWa el 7 100 7 hein 43 102,20bn en e d ehe und Sen Jun J Thün Zu Zu Thet Za gen Bian und Jan Dei Söm ind J h bz n ars 20bz

Dr d i li eng t t r r rnte im le n J ehe We Es iſt Zum Kirchen Exeeß in Witten Die Stgatsanwauiſchaft H m 60 bzG 9 III S r
nariums en Adelsdiplom mit auf die Welt gebracht hätte hat gegen 30 bei dem vor einiger Zeit gegen die Altkatholiken in Piet P ſener 38 10125 b do IV S 410100,506
o et wie ein Pagode und wenn das Publikum ihn Witten verübten Exceß betheiligten Perſonen die Anklage wegen Mande ß a üſt a e W

un er da Wunickt und in die Hände klatſcht da hat er raſch Aufruhres und Auflaufs und gegen ſieben andere die Anklage agdeb o t re
ſieht J ewonnen Er umarmt und küßt kleine Kinder und wegen qualificirten Auflaufs und Landfriedensbruchs erhoben Eiſenbahn Stamm u StammPrioritätsActien

Nordhauſen Erfurt Stamm Prt ſich von a liebenswürdig und ſie flüchten vor ſeinen Zu verwieſen werden Bergiſch Märkiſche 82 00 ba 34,25 bt r terbath wie unterhalt der Regionen deySchlepe u Berlin Goelrer r Oberſchleſiſche Au C b o
inglich icht immer ohne Geſchrei abgeht Auf den Arm von r 74,10 bzG do Iit B gar 128,00bzm enonmen iſt er aber ſehr artig Er erwacht gerade Berliner Vörſe vom 28 September Wöchin d rer 181,00 6 R einiſche 11625 bz a 112,10 bzein en dert hand reitt S n eine Deutſche u ausländiſche Fonds u Staatspapiere Verl Potsd Magdb 540 bzB ine b s

n lllerbrod und trinkt eine kühle Weiße Heiterkeit Was Conſol Anleihe 104,60 bz Amerik 69 rückz 1881 105,60B r G d s Pr
l Warter ißt iſt auch ſeine Speiſe daſſelbe Mittag und Abend Staats Anleihe 96,80 bz do rückz 1885 99,30 bzG v 4 Stamm r 3090b Saalbahn St Pr 28,00 B

heilen ſie Bis er eingeſchlafen muß der Wärter bei ihm do 49 97,25 bz do do 1885 99,40 G ad o Supe St 103 v G Unſtrutbahn 5,75 bzJe Er ſchläft bis 8 Uhr früh feſt So hat der Gorilla Staats Schuidſcheine 94 00 bz do Bonds 59 und 102,80 bz W e r 9610b56 Heſtegreet bö
bequemer Lebensweiſe innerhalb weniger Monate von 31 bis Präm Anleihe 1855 137,50 bzG Oeſt Pap Rente 55,70 bz o do 9350 b Deſt Südbahn Lomb

Rumäniſche 16,20 bz
do St Pr 69,25 bz

e xmm dUlrichsſtr 52JÜC WW ospichal gr
Hukfabrik

empfiehlt bei bevorſtehender Herbst und Wintersaison

I Filz und Sammethüte
für Damen und Kinder garnirt und ungarnirt

Facons Rliumen Federn Bänder Sammet
Tiölle u Spiützen ſowie sämmtliche Putz

Artikel in reichſter Auswahl

I LUerrenhütein Wilz und Seide Cylinder
ſämmtliche Neuheiten der Saiſon zu billigſten Preiſen

Alter Markt Das Möbel Magazin Alter Markt
von

L Marticolc Friſchlermeiſter
empfiehlt ſein gut aſſortirtes Lager ſolid gearbeiteter Möbel zu billigen Preiſen

n r

Verschiedene Gelegenheits Einkäufe setzen mich in Stand
300 St schwere Linseys gestreift carrirt und glatt
500 beste Beiges croisés gestreift und glatt
200 Prima Doppel Lustres

mit 90 Pf pro Meter zu offeriren Diese Stoffe sind vorzüglich geeignet
zu unverwüstlichen Haus u Strassenkleidern und stehen Proben da
von gern zu Diensten

Aug Polich Leipzig gegenüber der Peterskirche

Die Xylographiſche Anſtalt von Gust Richter
befindet ſich vom 1 Oetober Leipzigerſtr 80 II

Zum Quartalswechſel empfehle ich mich zur Anfertigung von Circularen
Rechnungen Adresskarten und allen merkantilischen Arbeiten

Iaul SchwWwarz
Lithographie Stein u Kunstdruckerei

und Fabrik f kaufmännische Formulare Placate
Barfüßerſtr 5 und Etiquettes

Wichtigſte Nenheit für die Landwirthſchaft
Hiermit offer re Rothenberg s weizenartige Edelgerſte I 2

Wispel pro Morgen liefernd Der ſtarkwüchſigſte Artikel aller Getreide Arten
28 32 Mandel Stroh gebend Ausſaat März und April

Jch erlaſſe 1 Kilo mit 3 Mark 5 Kilo 12 Mark
Probemuſter I Kilo 50 Pf

Vriedrich Rothenberg in Endorf b Ermsleben

40000 Liter
ganz reingehaltene ſelbſtgezogene Pfälzer Weine

aus den Jahren 1834 1846 1848 1857 1858 1859 1862 1865 1868
1870 und 1874 ſind in größern oder kleinern Gebinden zu verkaufen

PreisCourante ſende auf franco Verlangen franco
G L Lang in Speyer Allerheiligenſtraße Nr 21

Den Verkauf unſerer Preßſteine haben wir für Halle U
Herrn Carl Martini in Halle Marienſtr Nr 7 allein
übertragen und bitten ein hochgeehrtes Publikum ſich vertrauens
voll an ſelbigen Herrn zu wenden
Werschen Weissenfelser Braunk Actien Gesellsch

Höchst wichtig für alle Pferdebesitzer
Hiermit zur allgemeinen Kenntniß aller Pferdebeſitzer daß

nur das Engel ſche eoncentrirte Restitutions Fluid das allein ächte
und wirkſamſte Mittel für alle Krankheiten der Pferde und Rin
der iſt Jn Original Quartflaſchen nebſt Gebrauchs Anweiſung
à 2 Mk 25 Rpfg iſt nur allein zu haben bei

Alb Schlüter gr Steinſtr 6

Gr Ulrichsſtr 58

C P Gütig,
Richard Heine Louis Heine

Jnwelen
Gold u Silberwaaren
Leipzig Thomaskirchhof 18

Begründet 1873

Stempelpressen
zum Preſſen des Namens oder der Firma
in erhabener Schrift auf Papier ſowie
Blauſtempel und Datumſtempel

empfiehlt

Otto Dnvekannt
Sopha Matratzen u Bettſtellen empf

billigſt G Frauendorf Schulgaſſe 2a

Geese s Restauration
5D Heute Sonnabend

Schlachtefeſt

Zur Eremitagr
Sonnabend Abend von 5 Uhr an

Pökelknochen und Meerrettig
Ed Hackemesser

Schiller s Restaurant
kleiner Schlamm 4

Sonnabend den 30 d Mts
großes Schlachtefeſt

Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends div
Wurſt u Suppe

Weises Restaurant
Franckenſtraße 5

Sonnabend den 30 September

Schlachtefest
of zu Niemg

Sonntag den 1 October

ladet zum Enten Auskegeln u Ball
freundlich ein Hartding

WörmlitzSonntag zum Ernrntefeſt ladet er

gebenſt ein Rothe

TrothaSonntag zum Erntedankfeſt
Tanzmuſik wozu freundlichſt ein
ladet E Knoblauch
Inselschlösschen
Zum Erntefeſt fr Obſt u Kafſee

kuchen Tanzmuſik bei ungünſtiger Wit

a

terung in Böllberg Kuhblank

Lindengarten
7 Lindenſtraße 7

Heute Sonnabend Pökelknochen
mit Meerrettig Sonntag Nachmit
tag von 4 Uhr an Gänſe Enten undtagsftunden ongenommen

Porbitz den 26 September 1876 Der Schulvorfſteher Die verfrühſtückte Mitgift HähneAuskegeln Bier ff
Theodor Böhmelt



Gustav Wilke s Restaurant
Kleine KIauestrasese Nr S Bingang Ellenbogengasse

Mit dem l October verlege ich meine Restauration von der Rannischen Strasse 16 Drei Schwäne nach meinem

Kleine Klausstrasse Nr S
belegenen Hause Ich halte meine geräumigen geschmackvoll decorirten Bestaurations Localitäten sowie meinen neu erbauten Sag e

n geehrten Publikum zur geneigten Benutzung als zur Abhaltung von Familienfesten Kränzchen etc angelegentlichst empfohlen ne
l für gute Küche für stets frisches Rauchfuss sches und echt Coburger Bier sowie für prompte ung e

lante Bedienung werde stets Sorge tragen dSonntag den 1 October zum Frühschoppen fräüschen Speckkuchen
Mittagstisch im Abonnement

Halle den 28 September 876 HochachtungsvollGustav W ilIIce
Gerichtlicher Ausverkauf Buschtehrader 59 Prioritäts Obligationen

Die zur Kauffeld schen Concursmasse gehörigen Waarenbeſtände

m beſtehend in Wäſcheartikeln und Weißwaaren namentlich eine größere i gi r fällii ehe Kinderwaſſhe Kindertragtleie hen Tauftleider Nachthau Mir sind beauftragt dis am 1 Oetober er fälligen Coupons mit

n ben Schürzen weiße Unterröcke Schleier Weißwaaren 53s ar 50 pro StilGeſchäftslokal Leipzigerſtraße Nr 5 am 2 Oetober e und folgende Tageſo ne Ab zug einzulösen

in tage e 9 m t W Nachmittags von 2 bis 5 Uhr zu II B jilligen Preiſen ausverkauft werden 49 C T m I V GBernhard schmödt 2 enVerwalter der Kauffeld ſchen Concursmaſſe Von Kuliseh Kaempf G0o,
kleine Steinstrasse 53Der Ausverkauf S Seeden Lomis Wolf an Vantt In ehe c Bretschneider Jocſetät Berl Möhbelſischler

dauert wegen nicht fertig werden der neuen Einrichtung bis zum 10 Oetbr
und ſoll bis dahin das ganze Lager beſtehend in Kleiderzeuge Lama
Rockzeuge Blaudruck Kattun Leinewand Handtücher Bett
zeuge etc ete vollſtändig zu jedem nur annehmbaren Preiſe aus
verkauft werden

l Ida BöttgerHalle aS, gr Ulrichsſtraße 55
Fabrik u Lager fertiger Herren wäsche

n Oberhemdennach neueſten engliſchen und amerikaniſchen Schnitten anerkannt gut ſitzend

Chemisetten Kragen u Manschetten
t ſtets neueſte Facons

o

h P E etl Wir b s hierd igen daß wir d rrn J Breuer ie e e e e ehe e Weſprig Poterskirchhof Nr 3e ee icht n wir unſere Freunde denſelben bei der And war in See den Withhre n Benge Lehre zu wölen S ht Wi b Möb J II A tm Hochachtungsvoll v en c e 08enen el a er rJohn Walimagh u Jgoob Broioh er re e i äänn paen
WeinEngros Handlungen u Weinbergsbeſther 7n

n in Rücdesheim in Rheingau VLüüll v I le G S G VEEGh

Re aurateur Herrmann Schadeo Lampendochte für BergmannslampenA W Haasso Halle aS r t Lampendochte für Kochapparatvon hier pachtweiſe übergeben habe et Gilaſeg Fehet
Leipzigerstrasse 6

e empfiehlt sich
Halle a/S den 1 October 1876 empfiehltmüller Brauereibefitzer 0 F Ritter gr Ulrichsſtr

Bei Speditionen nach allen Orten des In u Auslandes S
Bei Lagerungen in guten luftigen Böden u Kellereien

S Für Wiederverkäufer Engrov

Bei An u Abrollen von Eisenbahngütern V IH 52308

Bezugnehmend auf vorſtehende Annonce bitte ich ergebenſt das meinem Lager I tage
Vorgänger Herrn C Ermnes in ſo reichem Maaße geſchenkte Vertrauen freund

V t Lampendochte für PetroleumC d itio D v 2 6 C 8 C 5 A t Hierdurch zeige ich ergebenſt an daß ich am heutigen Tage ſämmtliche Lo Lampendochte für Solarsl
p kalitäten obigen Lokals Herrn Lampendochte für Küchenlampen

n T77 J ter Küche unter Leitung eines tüchtigen Koches bei ſolidem Preiſe 76h 3 i Il und gu f Sonnabend den 30 September 18767 ſowie durch prompte aufmerkſame Bedienung alle mich Beehrenden in jeder Bei i er L s 0 L ziehung vſre e fie da ch h j 6 r r un4 ile a/S den 1 October 1876t DVorläufige Anzeige Ha Mit ganz neuer Ausſtattung Dee e e à Merr mann Schade Neu Die Fledermans NenReſtaurateur Operette in 8 Acten von Joh Strauß
W Opernpreise D

Müller s Hellevue Vorlänfige Anzeige
Sonntag den 1 October eröffne in t er hierſelbſt im Iötol 2 Kronprinzen

Zwei grosse Extra Militair Concerte u e ben ehe
ausgeführt von der Glas leCapelle der Unteroſſizier Schule aus Weißenfes See

S

n S W D h i S 3S 5 Tt vie uS m 2V ereh 4S J

S e 2W
2 e

J S S S W W tr T S 3 e t J2 S S5 S S J Da

Anfang des J Coneerts a täeg 3 Uhr Dieſelbe enthält über 1000 der brillan
ends 7 Uhr teſten Stereoskop Glasbilder in g

4 De Entree à Perſon 30 Pf ordneten Reiſen durch alle LänderNach dem 2 Concert BalImnuust fteſg eng
G Timpernagel Herrmann Schade Europa exiſtirt Preisgekrönt wurden I

el Capellmeiſter Reſtaurateur dieſe Anſichten auf 20 großen und Well
i t m e i S h e Ausſtellungen Louis Lea Krieger Begräbniss VereinEs iſt mir gelungen Montag den 2 October e für eine Vorſtellung Die nächſte General Versammlung findet Montag den 2 Octbr Goldene p e
den berühmten Kanonenkönig Ms Zi Zi und den Original Clodoches er Abends 8 Uhr in dem neuen Locale des Herrn Gustav Wilke kleine Sonnabend den 30 Abends Pokel
Girard Parisiens Franz Gymnastique Dancer Bourbonnel Klausſtraße 8 Eingang Ellenbogengaſſe ſtatt Der Vorſtand fnochen mit Meerrellig u Sauerkohl

Hugo aus der Central Halle in Leipzig zu gewinnen Nesse Kohlrausceh F Brode
Halle Din t und Verlag von Otto Hendel Mit einer Beillagewelche den aud wärtigen Abonnenten mit nächſter Fr zugeht
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